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SCHNIGGE Capital Markets SE
Hamburg

BILANZ 
zum 31. Dezember 2021

AKTIVA PASSIVA

31.12.2021 31.12.2020
€ €

31.12.2021 31.12.2020
€ €

A. Anlagevermögen

Finanzanlagen

Anteile an verbundenen
Unternehmen 15.000,00 15.000,00

118.937,48 85.503,48
54.829,45 29.052,92

173.766,93 114.556,40

53.048,88 222.323,85

4.268,49 132,50

96,00 134,00

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
2. sonstige Vermögensgegenstände

II. Guthaben bei
Kreditinstituten

C. Rechnungsabgrenzungsposten

D. Aktiver Unterschiedsbetrag
aus der Vermögensverrechnung

E. Nicht durch Eigenkapital
gedeckter Fehlbetrag 194.442,96 0,00

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 5.712.949,00 5.712.949,00

II. Kapitalrücklage 2.370.917,31 2.370.917,31

III. Gewinnrücklagen

gesetzliche Rücklage 66.328,91 66.328,91

IV. Bilanzverlust 8.344.638,18- 8.136.686,93-

nicht gedeckter Fehlbetrag 194.442,96 0,00

buchmäßiges Eigenkapital 0,00 13.508,29

B. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Pensionen
und ähnliche Verpflichtungen 266.106,00 239.263,00

2. sonstige Rückstellungen 70.400,00 57.500,00
336.506,00 296.763,00

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 47.520,37 35.975,82

2. sonstige Verbindlichkeiten 56.596,89 5.899,64
104.117,26 41.875,46

440.623,26 352.146,75 440.623,26 352.146,75



SCHNIGGE Capital Markets SE
Hamburg

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit
vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

Geschäftsjahr Vorjahr
€ €

1. Umsatzerlöse 94.087,70 111.292,30

2. sonstige betriebliche Erträge 2.102,11 52.475,07

3. Materialaufwand
Aufwendungen für bezogene Leistungen 20.000,00- 0,00

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 97.500,00- 100.000,00-
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für Un-

terstützung 44.895,48- 44.208,53-
142.395,48- 144.208,53-

5. sonstige betriebliche Aufwendungen 138.297,01- 142.390,96-

6. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanla-
gevermögens 1.509,09 0,00

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 69,39 0,00

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 5.027,05- 5.784,59-

9. Ergebnis nach Steuern 207.951,25- 128.616,71-

10. Jahresfehlbetrag 207.951,25- 128.616,71-

11. Verlustvortrag aus dem Vorjahr 8.136.686,93- 8.008.070,22-

12. Bilanzverlust 8.344.638,18- 8.136.686,93-
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1. Allgemeine Angaben

Die Ge sell schaft ist unter der Firma SCHNIGGE Capital Markets SE unter der Nummer 162626 in Ab tei lung
B des Han delsregis ters beim Amtsgericht Hamburg eingetragen. Sitz der Gesellschaft ist Hamburg, Beim
Strohhau se 27.

Nach den Größenkriterien des § 267a Abs. 1 HGB ist die Gesellschaft eine Kleinstkapitalgesellschaft. Da sie
ka pi tal marktorientiert ist, § 264d HGB, gilt sie jedoch gemäß § 267 Abs. 3 S. 2 als große Kapitalgesellschaft.

Der Jahresabschluss der SCHNIGGE Capital Markets SE für das Geschäftsjahr 2021 wurde daher nach den
Rech nungsle gungs vor schriften des Handelsgesetzbuches für große Kapitalgesellschaften aufge stellt. Er gän-
zend zu die sen Vor schriften wur den die Regelungen des AktG beachtet.

Am 11. Oktober 2018 hatte die Gesellschaft einen Antrag auf Insolvenzeröffnung in Eigenverwaltung wegen
dro hen der Zah lungs unfähigkeit gestellt.

Am 01. Januar 2019 war das Insolvenzverfahren eröffnet worden. Durch Beschluss des Amtsgerichts Frank-
furt am Main vom 23.04.2020 war das Insolvenzverfahren nach rechtskräftiger Bestätigung des Insolvenz-
plans aufgehoben worden.

2. Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Abweichungen zu den im HGB enthaltenen Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätzen für große Kapitalge-
sellschaften werden nicht vorgenommen. 

Die Bilanz ist nach dem Schema des § 266 HGB gegliedert. Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem
Schema des § 275 HGB nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt.

Die Gesellschaft ist bilanziell überschuldet. Da die Fortführung des Unternehmens in den nächsten zwölf Mo-
naten überwiegend wahrscheinlich ist, liegt gemäß § 19 Abs. 2 InsO keine Überschuldung im insolvenzrecht-
lichen Sinne vor.

2.2. Bilanzierung und Bewertung der einzelnen Positionen

Bei der Bewertung wurde von der Fortführung der Gesellschaft ausgegangen.

Der Jahresabschluss wurde unter Berücksichtigung der Verwendung des Jahresergebnisses aufgestellt.

Anteile an verbundenen Unternehmen

Die Bewertung erfolgte zu Anschaffungskosten bzw. zum niedrigeren beizulegenden Wert.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind zum Nennwert ausgewiesen. Alle erkennba ren Ein zel-
ri si ken wur den bei der Be wer tung berücksichtigt.

Sonstige Vermögensgegenstände

Die sonstigen Vermögensgegenstände wurden zum Nennwert angesetzt.
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Flüssige Mittel

Die Guthaben bei Kreditinstituten werden zum Nominalwert bilanziert.

Eigenkapital

Als buchmäßiges Eigenkapital wird das voll eingezahlte gezeichnete Kapital und ab züg lich des Bi lanz ver lusts
ausge wie sen.

Gezeichnetes Kapital
Das satzungsmäßige Grundkapital der SCHNIGGE Capital Markets SE setzt sich am Bilanzstichtag zu sam-
men aus 5.712.949 Stückaktien mit einem rechnerischen Nennwert von € 1,00 je Aktie.

Kapitalrücklage
Die Kapitalrücklage resultiert mit € 1.681.071,- aus der im Rahmen der Kapitalerhöhung im Jahr 2008 erfolg-
ten Ausgabe von 560.357 neuen Stückaktien zu einem Ausgabepreis von € 4,. je Aktie (§ 272 Abs. 2 Nr. 1
HGB), sowie mit € 440.000,- aus der im Rahmen der Sachkapitalerhöhung erfolgten Ausgabe von 110.000
neu en Stückaktien zu einem Ausgabepreis von € 5,- je Aktie (§ 272 Abs. 2 Nr. 1 HGB) im Geschäftsjahr
2007. Weiterhin resultiert € 1,- aus der Herabsetzung des Grundkapitals im Geschäftjahr 2005 durch Ein zie-
hung einer Inhaberstückaktie in vereinfachter Form nach § 234 Abs. 3 Nr. 1 AktG.
Aufgrund von Handelsergebnissen eigener Aktien ergab sich zum 31. Dezember 2017 eine Kapitalrücklage
von € 2.120.751,97. Im Geschäftsjahr 2018 wurden im Rahmen einer Anteilsveräußerung an einen Investor 
€ 250.000,- der Kapitalrücklage zugeführt. Der Betrag wurde in voller Höhe eingezahlt.
Auf Grund der beschlossenen Kapitalerhöhung wurde ein Agio von € 46,00 erzielt, das in die Kapitalrückla ge
ein gestellt wurde.

Gesetzliche Rücklage
Nach § 150 Abs. 1 AktG ist eine gesetzliche Rücklage zu bilden. Diese muss zusammen mit der Kapital rück-
lage, da die Satzung keinen höheren Wert bestimmt hat, 10 % des Grundkapitals betragen, § 150 Abs. 2
AktG. Die Ge setzliche Rücklage ist mit unverändert € 66.328,91 somit gesetzeskonform dotiert.

Genehmigtes Kapital
Das genehmigte Kapital beträgt unverändert € 1.099.333,-.

Am Bilanzstichtag wurden keine eigenen Aktien gehalten. Es wurden auch keine eigenen Aktien gehandelt.

Beteiligungen an der Gesellschaft , § 33 WpHG
Zum 31. Dezember 2021 bestehen nach Berücksichtigung der beschlossenen Kapitalerhöhung folgende Be-
teili gun gen:

Wenzel Beteiligungs UG 14,88 %
Rouven de Haan 14,43 %
UE Elbe I Beteiligungs UG 13,84 %
Florian Weber Beteiligungs UG 13,77 %
Leine Beteiligungs UG  12,08 %
Dr. Wilhelm Hegenbart  11,26 %
Vivian Schormann  3,60 %
Bärbel Timmann       3,44 %
Free Float       12,70 %
Gesamt   100,00 % 
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Rückstellungen

Die Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen wurden nach versicherungsmathematischen
Grundsätzen mit dem Erfüllungsbetrag nach den Bestimmungen des § 153 Abs. 1 und 2 HGB unter Berück-
sichtigung ei nes Abzinsungssatzes von 1,87 % angesetzt. Als Rechnungsgrundlagen dienten die im Jahr
2018 an ge pas sten neuen Heubeck-Richttafeln 2018 G, die Bewertung erfolgte nach der PUC-Methode
(Projected Unit Cre dit Me thod).
Der Rententrend wurde mit 2 % der Gehaltstrend mit 0 % angesetzt.

Die sonstigen Rückstellungen werden gemäß § 249 HGB in Höhe der nach vernünftiger kaufmännischer Be-
ur tei lung not wendigen Erfüllungsbeträge angesetzt. Rückstellungen für latente Steuern sowie aktive Steu-
erabg ren zungs po sten nach § 274 HGB werden nicht gebildet. Die Bildung der Rückstellungen erfolgt grund-
sätzlich ge gen die ent sprechenden Aufwandspositionen. Die Inanspruchnahme der Rückstellungen er folgt
unter Min de rung der je weiligen Aufwandsposten als Rückstellungsverbrauch.

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten werden mit dem Erfüllungsbetrag ausgewiesen.

3. Entsprechenserklärung gemäß § 161 AktG und § 285 Nr. 16 HGB

Der Verwaltungsrat und die geschäftführenden Direktoren haben zuletzt am 20. März 2020 erklärt, dass den
vom Bun des mi nis te rium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Emp fehlun-
gen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" mit wenigen Ausnahmen ent-
sprochen wird. Diese Erklärung soll dauerhaft auf der Internetseite der Gesellschaft veröffentlicht werden.

4. Erläuterungen zu den einzelnen Posten der Bilanz

Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen
Die Gesellschaft hat noch als Wertpapierhandelsbank mit Anteilskaufvertrag vom 9. Mai 2017 die SCM Trust
S.A. (vormals SCHNIGGE Trust S.A.), Moersdorf, Luxemburg, vollständig erworben. Das Kapital der Gesell-
schaft beträgt nominal € 30.000,00. Die SCM Trust S.A. ist ei ne Ver briefungsplatt form für in stitutionelle Anle-
ger. 
Auf die Erstellung eines Konzernabschlusses wird aufgrund der untergeordneten Bedeutung der SCM Trust
S.A. gem. § 296 Abs. 2 HGB verzichtet.
Mit Vertrag vom 15. Juni 2018 hat die Gesellschaft sämtliche Anteile von nominal € 30.000,- an der SCM Ad-
ministration & Service Management S.A. (vormals SCHNIGGE  ADMINISTRATION & SERVICE
MANAGEMENT S.A.), Lu xem burg er wor ben. Auf die Er stel lung eines Konzernabschlusses wurde verzichtet. 

Sonstige Vermögensgegenstände

Die sonstigen Vermögensgegenstände betreffen Forderungen gegen SCM Trust und Admin. Die Rest lauf zeit
be trägt bis zu ei nem Jahr. 

Rückstellungen

Pensionsrückstellungen
Aus der Abzinsung der Pensionsrückstellung mit dem durchschnittlichen Marktzinsastz der vergangenen zehn
Jahre ergibt sich im Verleich zur Abzinsung der Pensionsrückstellung mit dem durchschnittlichen Marktzins-
satz der vergangenen sieben Jahre ein Unterschiedsbetrag von T€ 30. In dieser Höhe besteht eine Ausschüt-
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tungssperre. 

Sonstige Rückstellungen
Die sons ti gen Rück stel lun gen betreffen überwiegend die Kosten für Jahresab schlusserstellung und Prü fung
(T€ 70). 

Die Laufzeiten betragen bis zu einem Jahr.

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben Restlaufzeiten bis zu einem Jahr. 
Die sonstigen Verbindlichkeiten haben Restlaufzeiten von bis zu einem Jahr (T€ 5) und über ein Jahr (T€ 52).
Sie ent fal len im We sent li chen auf Ver bind lich keiten für Umsatzsteuer (T€ 5), sowie auf Dar le hen ge gen über
Ran Invest (T€ 50) und Kaution (T€ 1).

5. Erläuterungen zu den einzelnen Posten der GuV

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt.

Sonstige betriebliche Erträge

Die sonstigen betrieblichen Erträge enthalten Erträge aus abgeschriebenen Forderungen (T€ 1 und Er stat-
tungen AufwendungsgleichsG (€ 640).

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen beinhalten u.a. Rechts- und Beratungskosten (T€ 30), Ab schluss-
und Prüfungskosten (T€ 26), Kosten für Aufsichtsratvergütungen (T€ 17), Notierungsentgeltkosten (9 €)
Buch führungskosten (T€ 7), Sons tige Abgaben (T€ 9), Reisekosten Direktoren (T€ 1), Mietaufwendungen 
(T€ 8), Ne ben ko sten des Geld ver kehrs (T€ 1), EDV-Ko sten (T€ 1), Versicherungen und Bei trä ge (T€ 6) und
sons tige be triebli che-Aufwen dungen (T€ 1).

Honorare für Prüfungsleistungen

Als Honorar für den Prüfer des Jahresabschlusses zum 31. Dezem ber 2021 wurden € 16.000,- erfasst, § 285
Nr. 17 HGB. Weitere Leistungen wurden nicht erbracht.

Latente Steuern

Unter Berücksichtigung aller Differenzen zwischen Handels- und Steuerbilanz, besteht ein aktiver Überhang.
Der für die Bewertung zu Grunde zu legende Steuersatz beträgt 31,9 %. Von einer Aktivierung des aktiven la-
ten ten Steuerüberhangs wurde auf Grund des bestehenden Wahlrechts nach § 274 Abs. 1 HGB abgesehen.
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6. Sonstige Angaben

Haftungsverhältnisse

Haftungsverhältnisse im Sinne des § 251 HGB bestanden am Bilanzstichtag nicht.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Neben den in der Bilanz auszuweisenden Verbind lich keiten be stan den Ver pflich tun gen für zu künf tige Mie ten
und flexible Darlehen von T€ 51.

Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen oder Personen, die nicht zu marktüblichen Bedinungen zustande
gekommen sind, wurden nicht getätigt.

Angaben zu den Organmitgliedern und deren Bezügen

Mitglied des Verwaltungsrats der Gesellschaft:

 Jochen Wenzel, Steuerberater, ab 12.01.2021 
 Till Fabian Gegner, Unternehmensberater, Vorsitzender ab 01.07.2021
 Dr. Manfred Voss, Rechtsanwalt, ab 12.01.2021
 Jochen Heim, Wirtschaftsmathematiker, Vorsitzender bis 30.06.2021

Geschäftführende Direktoren der Gesellschaft:

Jochen Heim, Wirtschaftsmathematiker, Katzweiler bis 17.06.2021
Florian Weber, Bankkaufmann, Krefeld, bis 28.04.2022
Rouven de Haan, Kaufmann, Heiligenhaus seit 17.06.2021
Andreas Paul Uelhoff, Kaufmann,Hamburg, seit 28.04.2022       

Herr Florian Weber und Herr Jochen Heim waren zudem auch Mitglieder des Verwaltungsrats der
SCHNIGGE Trust S.A., Moersdorf, Luxemburg, und Mitglieder im Board of Directors der SCHNIGGE
ADMINISTRATIONS & SERVICE MANAGEMENT S.A., Luxemburg.

Die Vergütungen für die Mitglieder des Verwaltungsrats betrugen im Geschäftjahr 2021 T€ 17.

Die Gesamtbezüge der geschäftsführenden Direktoren für das Geschäftsjahr 2021 betrugen T€ 98, davon
ent fielen auf Herrn Florian Weber T€ 48 Herrn Jochen Heim T€ 50.

7. Arbeitnehmer

Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden im Durchschnitt 2 Mitarbeiter, die Direktoren, beschäftigt.

8. Ergebnisverwendungsvorschlag

Das Bilanzergebnis entwickelte sich wie folgt:

Stand am 01.01.2021  € -8.136.686,93
Jahresfehlbetrag " -207.951,25
Stand am 31.12.2021 (Bilanzverlust) € -8.344.638,18

Der Bilanzverlust beträgt zum 31.12.2021 € -8.344.638,18. Die geschäftsführenden Direktoren und der Ver-
wal tungsrat werden der Haupt versammlung vorschlagen, den Bi lanzver lust auf neue Rech nung vor zu tra gen.
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9. Vorgänge nach Schluss des Geschäftsjahres

Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Geschäftsjahrs eingetreten und we der in
der Gewinn- und Verlustrechnung noch in der Bilanz berücksichtigt sind, haben sich nicht ergeben. 

Hamburg, den 23. Dezember 2022

SCHNIGGE Capital Markets SE 

Andreas Paul Uelhoff Rouven de Haan
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ANLAGENSPIEGEL zum 31. Dezember 2021

SCHNIGGE Capital Markets SE, Hamburg

Anschaffungskosten/Herstellungskosten Kumulierte Buchwerte Abschreibungen Zuschreibungen
01.01.2021 Zugänge Abgänge Umbuchungen 31.12.2021 Abschreibungen 31.12.2021 31.12.2020

€ € € € € € € € € €

Anlagevermögen

Finanzanlagen

Anteile an verbundenen
Unternehmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 15.000,00 15.000,00 0,00 0,00

Summe Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 15.000,00 15.000,00 0,00 0,00

Summe Anlagevermögen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 15.000,00 15.000,00 0,00 0,00
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